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Wien startet Biotech-Revolution: Neuer
Inkubator  Abundance Gate  eröffnet!

Wien startet den Abundance Gate Inkubator zur Förderung
von Biotech-Startups mit umfangreicher Laborinfrastruktur

und Beratung.

Wien, Österreich - Im Herzen von Wien tut sich Großes im
Bereich der Biotechnologie: Mit der Eröffnung des neuen
Inkubators Abundance Gate im Wiener Südwesten wird ein
wichtiger Schritt unternommen, um die Kluft zwischen
akademischer Forschung und der Kommerzialisierung von
Biotech-Innovationen zu überbrücken. Die Gründer Thomas
Holzhuber und Timur Topalgökceli haben ein ambitioniertes Ziel
vor Augen: Wien soll sich als zentrale Drehscheibe in der
europäischen Biotech-Szene etablieren. Wie transkript.de
berichtet, bietet Abundance Gate beeindruckende 18.000 m²
Laborfläche und umfangreiche „Lab to
Market“-Beratungsdienste.

https://transkript.de/artikel/2025/abundance-neuer-inkubator-fuer-wien/


Der Bedarf an einer solchen Initiative ist offensichtlich: Trotz der
starken akademischen Landschaft in Wien fehlen oft die
notwendige Laborinfrastruktur und strategische Unterstützung
für Start-ups. Abundance Gate möchte diesem Umstand
entgegenwirken und sieht sich als Brücke für Unternehmen in
der Wachstumsphase, die regelmäßig an fehlenden Strategien
zur Skalierung oder Kundengewinnung scheitern. Ein geplanter
VC-Fonds mit einem Zielvolumen von bis zu 50 Millionen Euro
soll frühphasige Deep-Tech-Start-ups finanziell unterstützen und
Investoren mit technischem Verständnis an Bord holen.

Innovationen und Netzwerke

Erste Start-ups wie Curie.bio und Resonate Bio haben bereits
ihren Platz im Inkubator gefunden. Besonders Curie.bio bringt
durch seinen Gründer Christoph Lengauer internationale
Verbindungen mit und agiert nach dem erfolgreichen Modell von
LabCentral/BioLabs. Für die kommenden Monate sind die Firmen
Viverita TX und CompreVie vorgesehen, die ebenfalls von der
Expertise und dem Netzwerk von rund 2.000 Experten aus
Forschung und Industrie profitieren werden, wie die Webseite
von Abundance auch in labiotech.eu betont.

Mit dieser strategischen Ausrichtung zeigt Wien, dass es bereit
ist, sich ins europäische Biotech-Ökosystem einzuklinken und
eine Cluster-Struktur aufzubauen. Die anstehenden Investitionen
und das geplante Wachstum in der Branche sind
vielversprechend, da auch internationale Trends der
Biotechnologie zunehmend in den Fokus rücken. Die
Entwicklungen in der mRNA-Technologie nach der
COVID-19-Pandemie eröffnen neue Möglichkeiten für Forschung
und Anwendung, wie escolifesciences.com berichtet.

Der Blick nach vorn

Die Herausforderungen in der Biotechnologie sind vielfältig: von
der Entwicklung neuer Medikamente bis hin zu innovativen
Lösungen für Umweltprobleme. Abundance Gate ist sich diesen

https://www.labiotech.eu/biotech-funding-2025-tracker/
https://www.escolifesciences.com/resources/the-future-trends-in-biotechnology


Herausforderungen bewusst und möchte mit einem fundierten
Konzept Antworten finden. Der Spatenstich für den Ausbau der
Infrastruktur soll noch in diesem Jahr erfolgen, was ein klares
Signal an Investoren und Start-ups ist, dass hier ein Standort für
die Zukunft entsteht.

Insgesamt wird deutlich: Wien hat das Potenzial, eine
wesentliche Rolle im europäischen Biotech-Sektor zu spielen und
entsprechende Strukturen dafür zu schaffen. Der Fokus auf
Wachstum und Innovation könnte nicht nur die Wirtschaft
beleben, sondern auch internationale Talente anziehen, die im
Interesse der Gesundheit und Umwelt an einem Strang ziehen
wollen.

Details
Ort Wien, Österreich
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Besuchen Sie uns auf: mein-wien.net
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